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Damaskus-Erlebnis – Vom Verfolger zum Verkünder 

Am 25. Januar feiert die Kirche das Fest der Bekehrung des Völkerapostels 

Paulus. Bei der Steinigung des Stephanus ist Saul als Zeuge zugegen und verfolgt 

schließlich die jungen Christengemeinden in Judäa; er will sogar in Damaskus das 

Aufblühen der neuen Gemeinde unterbinden, aber der himmlische Christus 

spricht ihn direkt an in einer Vision vor der Stadt. Der Text in der 

Apostelgeschichte lautet: Plötzlich umstrahlte ihn ein Licht vom Himmel. Er stürzte 

zu Boden und hörte, wie eine Stimme zu ihm sagt: Saul, Saul, warum verfolgst du 

mich? Er antwortete: Wer bist du, Herr? Dieser sagte: Ich bin Jesus, den du 

verfolgst (Apg 9,3-5).  

Saul wird mit Blindheit geschlagen. In Damaskus kümmert sich der Christ 

Hannanias um ihn – nach seiner Handauflegung kann Saul wieder sehen und wird, 

erfüllt vom Heiligen Geist, zum energischen Christen Paulus, dem Apostel für die 

Völker des damaligen Kulturkreises um das Mittelmeer, besonders für die Heiden. 

Gott hat ihn zu seinem auserwählten Werkzeug gemacht.  

Wir kennen ihn als Autor vieler Briefe an die neugegründeten Gemeinden, die im 

Neuen Testament zu finden sind. Er ging für Christus ins Gefängnis, wurde vielfach 

verhört, einmal sogar gesteinigt, was er überlebte; schließlich wurde er wie Petrus 

in Rom hingerichtet und liegt in San Paolo fuori le mura begraben.  

Gott wirkt Wunder und kann verstockte Herzen öffnen! (ad) 

 

Wechsel im Pfarrgemeinderat St. Johannes  

Im Pfarrgemeinderat St. Johannes hat es einen Wechsel gege-

ben: Herr Alois Schröpf hat nach 22 Jahren das Amt des Pfarr-

gemeinderatssprechers niedergelegt - so wie er es am Anfang 

dieser Wahlperiode bereits angekündigt hatte. Er hat nun das 

Amt des stellvertretenden Pfarrgemeinderatssprechers inne. 

Wir werden ihn zu geeigneter Gelegenheit selbstverständlich 

angemessen würdigen. Aber bereits jetzt Herrn Schröpf ein 



herzliches „Vergelt´s Gott“ für den langen und großen Dienst, den er für unsere 

Pfarrei in so vielen Dingen all die Jahre geleistet hat und noch leistet! 

Nach Abstimmung im Gremium übernimmt ab 9. Januar Herr Markus Dippold 

nun das Amt des Pfarrgemeinderatssprechers. Er war bis jetzt stellvertretender 

Sprecher. Auch ihm für die Bereitschaft ein „Vergelt´s Gott“ und Gottes Segen! 

 

Ergebnis der Sternsinger-Sammlung  

Für unsere Sternsinger war es heuer aufgrund 

des schlechten Wetters nicht leicht, ihre Auf-

gabe zu erfüllen. Aber sie haben sich mit bewun-

dernswertem Eifer eingesetzt. Da gilt es den Mi-

nistranten, den Kindern, Jugendlichen sowie ih-

ren erwachsenen Betreuern einfach Dank zu sagen! Dank Frau Kaudel mit ihrem 

Team in Herz Jesu und in St. Johannes Frau Gemeindereferentin Doris Schmidt. 

Das Ergebnis: Eine tolle Aktion. Finanziell ebenfalls: In der Pfarrei St. Johannes 

wurden 1.360,22 € und in Herz Jesu 5.087,36 €. Ein herzliches Vergelt´s Gott den 

Spendern und Spenderinnen. 

 

Vortrag: „Familie – ein Wahnsinnsbetrieb“  

Am Dienstag, den 16. Januar, findet um 19.00 Uhr im Pfarrheim St. Jo-

hannes der Vortrag „Familie – ein Wahnsinnsbetrieb“ statt. Als Referent spricht 

der KAB-Diözesansekretär Herr Markus Nickl. Er skizziert den Vortrag mit der Fra-

gestellung: „Welchen Herausforderungen müssen sich Familien mit Kindern heute 

stellen? Sie müssen heute nach dem Ikea-Prinzip leben. Staat, Gesellschaft und 

Schule liefern keine fertigen Modelle mehr. So sind Familien ganz anders gefor-

dert als noch vor 30 Jahren.“ 

Veranstalter: KAB-St. Johannes, Nichtmitglieder sind herzlich willkommen! 

  



Ergebnis der Adveniat-Sammlung zu Weihnachten 

In der Pfarrei Herz Jesu wurden 5.596,45€  

und in St. Johannes 1.891,51€. 

Dafür ein herzliches Vergelt´s Gott alles Spendern!! 

 

Gekürzte Predigt 

Der Pfarrer spricht in der Sonntagspredigt über die Schöpfung 

Gottes, die sich selbst in den kleinsten Dingen zeigt. "In jedem 

Grashalm, den Gott geschaffen hat, steckt eine ganze Predigt." 

Am nächsten Tag kommt ein Gemeindemitglied am Pfarrhaus 

vorbei und beobachtet den Pfarrer beim Rasenmähen. "Guten 

Tag, Herr Pfarrer", ruft er freudig aus, "ich sehe mit Freude, dass 

Sie Ihre Predigten kürzen."   St. Benno-Verlag, Leipzig In: Pfarrbriefservice.de 

 

Geb(i)etsfrieden 
 

  Wozu brauchen wir  
die Friedensgebete?  
Frieden ist Gebet. 
Gebet ist Frieden. 

Beten wir  
für den Frieden  
und hoffen wir,  

dass der Frieden  
auch für uns betet. 

Peter Schott, In: Pfarrbriefservice.de 

 

Wir sind für Sie erreichbar!  
 

Pfarrbüro Herz Jesu: Lerchenfeldstraße 7, Tel. 0961 / 2 47 07  

   Fax: 6 34 05 60; Mail: herz-jesu.weiden@bistum-regensburg.de  

   Öffnungszeiten: Montags, dienstags, donnerstags 8:30 bis 11:30 Uhr, 

   donnerstags von 15 bis 17:30 Uhr; mittwochs u. freitags geschlossen. 

   Pfarrer Gottfried Schubach, Tel. 0961 / 24707 (Pfarrbüro);  

      gottfried.schubach@bistum-regensburg.de 

   Pfarrvikar A. Dittrich, Tel. 0961 / 47082698, agdittrich@t-online.de 

   Gemeindereferentin Doris Schmidt, dschmidt@bistum-regensburg.de 

Internet: www.st-johannes-weiden.de, www.herz-jesu-weiden.de 
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